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Wurfsendung an sämtliche Haushalte ! 

Breklumer Kirchenmaus 
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Was ist der 28. 
Dezember? Das 
ist nicht bloß 
„twüschen de 
Daag“, ein Tag 
zum Entspannen 
nach all dem 

Trubel und der Hektik zu Weihnachten 
und zum Luftholen vor dem neuen Trubel 
zu Silvester (das ist es natürlich auch), 
sondern auch ein kirchlicher Gedenktag. 
Dieser Gedenktag ist allerdings sehr un-
bekannt und passt eigentlich gar nicht 
zur festlichen Stimmung der Weihnachts-
tage. Es ist der „Tag der unschuldigen 
Kinder“, an dem wir zurückerinnern an 
den Kindermord in 
Bethlehem. Denn, so er-
zählt uns das Matthäus-
evangelium, als der 
machtgierige König He-
rodes durch die heiligen drei Könige 
Wind davon bekommen hatte, dass in 
Bethlehem der „neugeborene König der 
Juden“, wie ihn die drei Könige nannten, 
zur Welt gekommen war, da fürchtete 
Herodes um seine Macht und witterte in 
diesem neugeborenen Kind einen gefähr-
lichen Konkurrenten. Und so schickte er 
seine Truppen los mit dem Befehl, alle 
Jungen in Bethlehem, die zwei Jahre oder 
jünger waren, zu töten. Das war ein 
ebenso grausames wie sinnloses Gemet-
zel, denn Jesus war mit seinen Eltern kurz 
vorher nach Ägypten geflohen. 

Aber das Leid dieser Kinder und ihrer Fa-
milien soll durch diesen Gedenktag am 
28. Dezember nicht vergessen sein, bei 
Gott sowieso nicht, aber auch nicht bei 

uns Menschen. Und für 
mich zeigt dieser Gedenk-
tag auch, dass Jesus in die-
se Welt kommt so, wie sie 
ist. Und sie ist eben leider 
auch voller Krieg, Mord und 
Grausamkeit. In diese ge-
fährliche Welt kommt er hinein, und 
wenn er auch als Baby gerade noch ent-
kommt, so erliegt er als gerade mal 30-
Jähriger dann ja doch dieser Gewalt, als 
er am Kreuz stirbt. 

Und das zeigt für mich: Das, was wir zu 
Weihnachten feiern, dass Gott mit sei-
nem Licht in diese Welt kommt, ist nicht 
nur etwas für behagliche und gemütliche 

Stunden an den Feierta-
gen, was dann aber 
nicht für das wirkliche 
Leben mit seinen har-
ten Realitäten taugt, 
sondern gerade auch 

für das Leben in Zeiten voller Angst und 
Dunkelheit. 

Denn gerade dieses Leben teilt Gott in Je-
sus mit uns, gerade in die Dunkelheiten 
und Ängste und Grausamkeiten hinein 
leuchtet das Licht, das wir zu Weihnach-
ten feiern. Und christlicher Glaube sagt, 
dass dieses Licht stärker ist als alle Ge-
walt, Angst oder Dunkelheit, dass dieses 
Licht am Ende triumphieren wird. 

Und so wünsche ich uns, dass wir das 
weihnachtliche Licht nicht womöglich 
schon „twüschen de Daag“ oder Anfang 
des neuen Jahres vergessen, sondern 
dass wir uns davon erleuchten lassen und 
den Weg weisen lassen im ganzen neuen 
Jahr, an hellen und an dunklen Tagen. 

Ihr Pastor Johannes Steffen 

ECK
 

PASTER’S 
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Tere, tere! 
In dieser Ausgabe gibt es nur einen kleinen 
Bericht zur Partnergemeinde Iisaku in Est-
land. 
Am 31.10.23 hat Carsten Thoroe, Vorsitzen-
der des Kirchbauvereins Breklum, im Refor-
mationsgottesdienst das Ansgarkreuz verlie-
hen bekommen. Als ich unsere Partner und 
Freunde in Iisaku darüber informiert habe, 
haben sie sich sehr mit ihm gefreut, da Cars-
ten Thoroe sich sehr für das ehemalige Pfle-
geheim in Iisaku eingesetzt hat. Im Jahr 2016 
hatte er gemeinsam mit anderen aktiven Hel-
fern dafür gesorgt, dass eine große Summe 
Geld zur Verfügung stand, um das Pflege-
heim zu sanieren.  
Das war eine großartige Aktion 2016 und wir 
sind noch immer den Rotariern weltweit 
dankbar für die Unterstützung. 
Leider musste das Pflegeheim Anfang 2023 
geschlossen werden. Schuld daran sind die 

hohen Auflagen und Sicherheitsstandards, 
die nicht mehr erfüllt werden konnten. 
Nun naht die dunkle und kalte Jahreszeit. Das 
gibt uns die Möglichkeit zur Ruhe zu kom-
men. Diese Jahreszeit ist auch die Lichterzeit. 
Wir halten inne und denken an unsere Freun-
de, fern und nah, sowie an die Menschen, die 
es im Moment nicht so leicht haben. 
Viele liebe Grüße und Segenswünsche kom-
men aus Iisaku. Diese Grüße geben wir gerne 
zurück und wünschen eine gesegnete Winter 
und Adventszeit. 
 

Bitte, beachten Sie auch in dieser Ausgabe die Firmen, die durch ihre Anzeigen  
zur Finanzierung unserer „Kirchenmaus“ beitragen! 

Kontakt für Werbung und Anzeigenpreise:  
J. Weber, Tel. 04671/942388, jo.web.2@web.de 

Iisaku  

Kogudus 
- Neues aus Iisaku - 

Head aega, 
Birgit Nielsen 

        4       
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sucht 
für die Ev. Kita Struckum schnellstmöglich 

 
 
 

WIR BIETEN  
• eine unbefristete Anstellung in Voll- oder Teilzeit 
• ein kompetentes, engagiertes und freundliches Team 
• einen sicheren und tarifgebundenen Arbeitsplatz nach dem Kirchlichen Tarifvertrag (TV KB) 
• 30 Urlaubstage zzgl. 24.12. und 31.12. 
• 2 Regenerationstage 
• Zusatzversorgung 
• regelmäßige Fortbildungen 
• regelmäßigen kollegialen Austausch 
• fachliche Unterstützung durch die pädagogische Fachberatung des Kirchenkreises NF 
• regelmäßige Supervisionen 
• Angebot zum e-Bike-Leasing nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit 
 

WIR WÜNSCHEN UNS 
• Erzieher_innen, Heilerziehungspfleger_innen, SPA‘s oder eine vergleichbare Qualifikation nach der 

aktuell gültigen Personalqualifikationsverordnung des Landes Schleswig-Holstein. 
• Freude an der Arbeit mit den Kleinsten 
• Flexibilität innerhalb der Kita 
• Identifikation mit der Religionspädagogik 
• Bereitschaft zur Umsetzung des pädagogischen Konzeptes 
• Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildungen 
• Bereitschaft und Umgang der Nutzung digitaler Medien und MS-Office 

 

Weitere Informationen zu der Kita und dem Ev. Kita-Werk NF finden sie auf unserer Homepage unter 
www.ev-kita-werk.de  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:  
EV. Kindertagesstätte Friesenzwerge, Osterweg 12, 25821 Struckum, Tel. 4671-6304 
kita-struckum@ev-kita-werk.de 
 

Hinweis:  
Wir gehen bei unserem pädagogischen Personal (Erzieher_innen oder vgl. Qualifikation) von einer Mitgliedschaft in der Ev.-Luth. Kirche, einer Freikirche der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen (ACK) oder der Vereinigung evangelischer Freikirchen aus und bitten darum, dies in den Bewerbungsunterlagen zu vermerken. Insbesonde-
re Männer und diverse Bewerber_innen sind aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerber_innen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

   5 

Das Ev. KINDERTAGESSTÄTTENWERK NORDFRIESLAND  

mehrere Erste und Zweite Fachkräfte (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 

http://www.ev-kita-werk.de
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Liebe Mitglieder und Freunde, 

der aufmerksame Kirchgänger hat es be-
reits bemerkt. Die beiden Pastorenbilder 
unter der Empore fehlen. Diese werden 
in Kiel restauriert. Im November soll das 
Gruftportal in der Eingangshalle restau-
riert werden, und dann sind die geplan-
ten Restaurierungsarbeiten weitgehend 
abgeschlossen. 

❖ 

Am 10. September gab Jorge Sendler, der 
seit Juli dieses Jahres als Organist in un-
serer Kirche tätig ist, sein erstes Orgel-
konzert bei uns. Es war ein beeindru-
ckendes Erlebnis. Wir konnten erleben, 
welch ein phantastisches Potential in un-
serer restaurierten Orgel steckt und wie 
virtuos er dieses Potential erklingen las-
sen kann. Danke! 

❖ 

Wir freuen uns jetzt auf ein Adventskon-
zert unseres neu gegründeten Kirchen-
Popchores, der Vocal Singers, am 
3.12.2023 um 18.00 Uhr. In der Pause 

wird der Kirchbauverein - wie sonst auch 
bei vielen Konzerten - seinen Kirchbau-
wein, Wasser und Laugenstangen anbie-
ten, ebenso wie in der Pause der Bibeler-
zählnacht am 10.12.2023. 

❖ 

Am Samstag, den 13.01.2024 um 19.00 
Uhr, starten wir unser Konzertprogramm 
2024 mit dem schon fast zur Tradition 
gewordenen Neujahrskonzert des Duos 
„Sing your Soul“ mit Klarinetten und Kon-
zertakkordeon unter dem Motto „Paris, 
mon amour - Piaf trifft Klezmer“. Das 
Duo verneigt sich vor der Grand Dame 
des Chansons und hat viele ihrer un-
sterblichen Hits neu arrangiert und mit 
Elementen aus Jazz und Musette Nueve 
bereichert. Mit Herzblut und Gefühl wid-
men sich die beiden Musiker Edith Piaf, 
deren großes Lebensthema die Liebe war 
und die ihren jüdischen Pianisten vor den 
Nationalsozialisten bewahrte. Außerdem 
stellt das Duo die emotionale Klezmer-
musik vor, die den jüdischen Komponis-
ten Norbert Glanzberg in seinem 
Schaffen stark beeinflusste und in deren 
Mittelpunkt die „singende Klarinette“ á la 
Giora Feidmann steht.  

 

Neues vom 

 

Sonntag 
 

3. Dezember 2023 
  

Adventskonzert 
unseres neuen 

Kirchen-Popchores 

Vocal Singers 
  

um 18 Uhr  
in der Breklumer Kirche 
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Donnerstag 
 

25. Januar 2024 
  

Grünkohlessen 
  

um 18 Uhr  
in der Gaststätte Friedensburg, 

Sönnebüll 

❖ 

Am 25.02.2024 um 18.00 Uhr steht ein 
ganz besonderes Konzert auf dem Pro-
gramm: Frau Stefanie Ingeln hat zusam-
men mit ihrem Lehrer Ronald Balg aus 
Flensburg alle Stücke des Films Yentl (aus 
1983 von und mit Barbara Streisand) zu 
einem Konzert mit begleitender Präsen-
tation per Beamer gestaltet. Sie haben 
diese berührende Geschichte einer jun-
gen Frau, die im jüdischen Osteuropa des 
letzten Jahrhunderts aufwächst, bereits 
mehrmals mit grossem Erfolg aufgeführt. 

❖ 

Unser traditionelles Grünkohlessen pla-
nen wir für Donnerstag, den 25.01.2024 
um 18.00 Uhr wie schon in diesem Jahr 
in der Gaststätte Friedensburg in Sönne-
büll. Hierzu laden wir unsere Mitglieder 
Anfang des Jahres noch in einem persön-
lichen Schreiben ein. 

Im Namen des Vorstandes des Kirchbau-
vereins Breklum grüße ich alle ganz herz-
lich. Ich wünsche eine besinnliche Weih-
nacht und für das Neue Jahr alles Gute.. 

Euer Carsten Thoroe 

 

Samstag 
 

13. Januar 2024 
  

Neujahrskonzert 
mit dem Duo 

Sing Your Soul 
Paris, mon amour - 
Piaf trifft Klezmer 

  
um 19 Uhr  

in der Breklumer Kirche 
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Ruhestand: Abschied von unserem Diakon Bernd Hansen 
Am Erntedankfest haben wir unseren lang-
jährigen Diakon Bernd Hansen in den Ruhe-
stand verabschiedet. Im Rahmen des 
Gottesdienstes wurde zurückgeblickt auf 
sein über 20jähriges Wirken als Jugendrefe-
rent in unserer Kirchengemeinde. Dazu 
hatten einige Jugendliche und junge Er-
wachsene, die Bernd in der Jugendarbeit 
begleitet hat, persönliche Rückblicke vorbe-
reitet, und Kinder unserer Jungschar-
gruppen präsentierten ihre Wünsche für 
Bernd für den bevorstehenden Ruhestand. 
Ein Apfelbaum als Geschenk der Jungschar 
rundete diese Abschiedsaktion ab. Reden 
des Kirchenvorstandes würdigten das große 

Engagement von Bernd für die Kinder und 
Jugendlichen sowie für die ganze Gemein-
de, und schließlich entpflichtete Pastor Si-
mon Frömming Bernd Hansen von seinen 
Aufgaben und sprach ihm und seiner Frau 
Elke für die Zukunft Gottes Segen zu. Bei ei-
nem anschließenden Kirchcafé wurde noch 
lange Zeit miteinander verbracht. Viele Ge-
meindemitglieder nutzten die Möglichkeit, 
sich persönlich von Bernd zu verabschieden 
und ihm zu danken. Es war ein emotionaler 
Abschied von einem wunderbaren Men-
schen. Bernd, hab‘ Dank für den vielen Se-
gen, den wir durch dein Wirken erfahren 
durften!. 

NEUES AUS DEM KIRCHENGEMEINDERAT 

Einführung am 4. Februar - 10 Uhr in der Kirche 

Simon Frömming 

Einführung von Jorge Sendler als Kirchenmusiker 

Simon Frömming 

Seit Juli begleitet Jorge Sendler als Kirchen-
musiker regelmäßig Gottesdienste und 
Amtshandlungen in der Breklumer Kirche. 
Aber auch zu anderen Gelegenheiten konn-
ten wir sein versiertes Orgelspiel und sein 
großes Engagement für unsere Kirchenge-
meinde erleben. So hat Jorge über die Som-
mermonate hinweg die Reihe der 
„Orgelvespern“ in der Breklumer Kirche 
verantwortet. Bei diesen rund 30minütigen 
musikalischen Andachten waren viele Kir-
chenmusiker aus der Region auf Einladung 
von Jorge zu Gast an der Breklumer Orgel 
und auch Jorge selbst hat einige Orgelves-
pern gespielt. Im September hatte er zu-

dem ein Orgelkonzert dargeboten - ein 
großartiges Erlebnis für die Ohren und auch 
die Augen! Denn mittels Videoübertragung 
vom Spieltisch der Orgel auf die Leinwand 
im Kirchenschiff konnte sich jeder Besucher 
von der Kunstfertigkeit des Organisten 
überzeugen. 
Am Sonntag, 4. Februar um 10 Uhr, führen 
wir Jorge Sendler im Rahmen des Mitarbei-
tersegnungsgottesdienstes offiziell in diesen 
Dienst als Kirchenmusiker in unserer Kir-
chengemeinde ein. Wir wünschen Jorge 
Gottes reichen Segen für seinen Dienst und 
freuen uns darauf, mit ihm weiter das Ge-
meindeleben zu gestalten! 

Verleihung des Ansgarkreuzes an Prof. Dr. Carsten Thoroe 
Ein Artikel von Saike Görtzen, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Nordfriesland 

Aufgrund seines vielfachen Engagements 
wurde Prof. Dr. Carsten Thoroe am 31. Ok-
tober, dem Reformationstag, während des 
Gottesdienstes in der Breklumer Kirchenge-
meinde das Ansgarkreuz verliehen. Dabei 

handelt es sich um die höchste ehrenamtli-
che Auszeichnung der Nordkirche. 
Pröpstin Wegner-Braun erinnerte sich in ih-
rer Dankesrede an ein Gespräch mit 
Thoroe, in dem er sich zufrieden zurück-
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„Der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu.“ 
(Offenbarung 21,5; Taufspruch) 

 
Die Kirchengemeinde Breklum trauert um Pastor i.R.  

 

Jens Hermann Hörcher 

 
He weer een echte Breklumer Jung, der nach seiner Pensionierung zusammen mit seiner 
Frau Irmgard im Jahr 1999 zurück in sein Elternhaus nach Breklum zog und unsere Gemein-
de sehr bereichert hat. Viele Jahre spielte er in unserem Posaunenchor mit, und seine per-
sönlichen Worte bei Ständchen zu Geburtstagen oder Hochzeitsjubiläen waren legendär 
und von vielen Menschen sehr geschätzt. Auf unnachahmliche Weise konnte er sehr per-
sönliche Worte an die Jubilare verknüpfen mit Gottes Wort, und das hat viel Segen in unse-
re Gemeinde gebracht. Auch hat er, wenn Not am Mann war, besonders auch zu den Va-
kanzzeiten der Breklumer Pfarrstelle, viele Beerdigungen, Trauungen und Hochzeitsjubiläen 
in unserer Kirche geleitet, gerne auch auf Plattdeutsch, und hat auf diese Weise vielen 
Menschen Gottes Licht nähergebracht. Nicht umsonst fragten viele Menschen immer nach, 
ob nicht Pastor Hörcher ihren Gottesdienst machen könnte, aber er drängte sich dabei nie 
selber auf. Dankbar denken wir an diesen Dienst in unserer Gemeinde zurück und vertrau-
en ihn der Gnade Gottes an, auf die er so stark vertraut hat. Mit seinem Taufspruch aus der 
Johannesoffenbarung „Der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu“ beten 
wir für ihn, dass er neu und frisch hineingeht in Gottes neuen Himmel und seine neue Erde 
und er ihm das ewige Leben schenkt an. 
 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 

 
Pastor Johannes Steffen 

Breklum Nord 
Pastor Simon Frömming 

Breklum Süd 

lehnte mit den Worten „Wir sind fertig“. 
„Und damit meinte er alles das, was ein 
Kirchbauverein für das Bauwerk und die 
Kulturgüter einer Kirche tun kann, ist getan. 
Das ist mehr als bemerkenswert“, so die 
Pröpstin weiter.  
Mit der Verleihung des Ansgarkreuzes be-
dankte sich Wegner-Braun im Namen der 
Landeskirche für seinen langjährigen, ver-
lässlichen und engagierten Einsatz für diese 
Kirchengemeinde, für ihre Menschen und 
ihre Kirche. „Von Menschen wie Ihnen lebt 
unsere Kirche, für die ihre Glaubensüber-
zeugung in die konkrete Tat mündet, für die 
diese Kirche, das Gebäude ebenso wie die 
Organisation, eine Herzenssache ist, an der 
sie mit Bedacht feinsinnig und fachkundig 
mitbauen.“  

„Ich freue mich schon sehr über diese 
Wertschätzung“, sagt Thoroe und fügt hinzu: 
„Diese Kirche hier in Breklum lebt wirklich. 
Wenn es Veranstaltungen gibt, zum Beispiel 
Konzerte, sind diese immer sehr gut besucht. 
Deshalb macht es mir so viel Freude, mich hier 
einzubringen.“ 
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Auch in diesem Jahr  
möchten wir Sie und Euch zum  

Lebendigen  
Adventskalender 2023  

einladen. Man trifft sich, um in dieser hektischen Zeit 
einmal herunter zu schalten, eine Geschichte zu hören, 

Lieder zu singen, zu schnacken - und dem ursprünglichen 
Gedanken des Advent wieder auf die Spur zu kommen.  

Die diesjährigen Gastgeber sind:  

Sonntag  

10.Dez - 17 Uhr  
Familie Ohrt 
Breedeweg 12  
Breklum Mittwoch  

13.Dez - 17 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr 
Am Osterbach 
Breklum 

Adventsingen in Lütjenholm: Wir treffen uns immer am Sonntag 

 3.12. Wiebke und Michel Kieper, Mögelberg 12 

10.12. Gesa Noffke und die Malgruppe, Ort wird kurzfristig bekannt gegeben 

17.12. Inge und Ingwer M. Carstensen, Dorfstraße 47 
11 
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Am 3. Advent, dem 17. Dezember,  
wird es um 10.00 Uhr wieder einen 

  

Familiengottesdienst in Almdorf 
  

im Dörpshus mit Pastor Simon Frömming geben. Mit 
dabei sein wird auch unsere Almdorfer Jungschar, die 

ein kleines weihnachtliches Theaterstück aufführt. Gern 
kann in diesem Gottesdienst auch eine Taufe stattfin-

den. Bei Interesse einfach im Kirchenbüro melden,  
Tel. 04671-3496, oder  

E-Mail an breklum@kirchenkreis-nordfriesland.de. 

An dieser Stelle sei allen Mitwirkenden sowie den Hel-
ferinnen und Helfern bei den Gottesdiensten in Almdorf 
sehr gedankt. Es ist schön, dass wir als Kirchengemein-

de stets willkommen sind und immer so viel  
Unterstützung finden.  

Wir freuen uns schon auf den 3. Advent! 

 

Gemeinsame Adventsfeier der Senioren aus 
Almdorf, Breklum und Struckum: 

 In diesem Jahr findet die gemeinsame Adventsfeier der Senioren 
aus Almdorf, Breklum und Struckum am Freitag,  

15. Dezember 2023 um 14.30 Uhr, 
in der Gaststätte Herrngabe in Breklum statt. Wir wollen Kaffee und Kuchen genie-
ßen, Lieder singen und Geschichten hören. Die Eigenbeteiligung liegt bei 10 Euro pro 
Person.  
Anmeldungen nimmt Judith Feist unter Telefon 04671-931625 entgegen, bitte auch 
auf den Anrufbeantworter sprechen.  
Anmeldeschluss ist der 24. November 2023.  Wir freuen uns auf viele Gäste! 

Pastor Simon Frömming und Judith Feist 

        12     
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Wir sind Heiligabend unterwegs zu euch! 
Auch in diesem Jahr wird der Posaunenchor 
Breklum zusammen mit den Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern vom Stamm Rüm Hart am Heilig-
abend verschiedene Orte in der Kirchengemeinde 
aufsuchen, um Lieder zum Zuhören und Mitsingen 
zu spielen, während die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder das Friedenslicht verteilen. 

Wir möchten uns wieder auf unsere Wurzeln be-
sinnen und ähnlich wie in der Vor-Coronazeit un-
terwegs sein. Die endgültige Route steht aller-
dings noch nicht fest. Wer es ganz genau wissen 
möchte, darf ab dem 18. Dezember 2023 auf die 
Homepage der Kirchengemeinde schauen, dort 
sind die Anlaufstellen zu finden.  

 

Alle sind ganz herzlich eingeladen! 

Übrigens… 
 

Die Kirchengemeinde sucht für die Weihnachts-
zeit einen Tannenbaum für die Kirche.  

Haben Sie evtl. eine zu groß gewordene, schöne Tan-
ne (ca. 3,50 - 4,00 m) in Ihrem Garten, die Sie spenden 
würden? Dann melden Sie sich gerne im Kirchenbüro, 
Tel. 04671/3496. Vielen Dank! 

Wir organisieren das Absägen und den Transport.  
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Allianzgebetswoche 2024 

Wir laden herzlich ein zur Allianzgebetswoche 2024, die an 3 Abenden  
jeweils um 19 Uhr für ca. eine Stunde im Lutherhof stattfinden wird. 
. 
 

 
 
 
 
Am Sonntag, den 21. Januar 2024, feiern wir um 18 Uhr den Abschluss der Allianzge-
betswoche als Lobpreisgottesdienst im Lutherhof. 
 

Was ist Allianzgebetswoche? 
1846 trafen sich in London bei einer 
Weltkonferenz 921 leitende Christen 
aus 52 verschiedenen kirchlichen Ge-
meinschaften. Sie kamen aus den Ver-
einigten Staaten, Kanada, England, Wales, Schottland, Irland, Frankreich, Schweiz, 
Holland, Deutschland und Skandinavien. Sie setzten mit dieser Konferenz ein Gegen-
gewicht zu zunehmenden Kirchen- und Gemeindespaltungen. Die Weltweite Evangeli-
sche Allianz, der heute 143 nationale und sieben kontinentale Allianzen angehören - 
davon 35 in Europa als Mitglieder der Europäischen Evangelischen Allianz - ist somit 
die allen später folgenden ökumenischen Bewegungen vorausgegangene Einigungs-
bewegung: 1846 wurde die Evangelische Allianz als das erste interkonfessionelle und 
weltweite Einigungswerk gegründet. 
Bei der Gründungskonferenz wurden zwei Entscheidungen getroffen: 

1. Man einigte sich auf eine gemeinsame Glaubensbasis, die die Grundlage der 
Netzwerkarbeit ist. Im Wesentlichen enthält sie die grundlegenden Glaubenssät-
ze des Apostolischen Glaubensbekenntnisses. 

2. Als praktisches Zeichen der Gemeinsamkeit wurde 1846 der Aufruf beschlossen, 
sich wöchentlich einmal und jährlich in der ersten Woche über die Konfessions- 
und Denominationsgrenzen hinweg zum gemeinsamen Gebet zu treffen. Hieraus 
ist die Allianzgebetswoche entstanden, die auch in Deutschland jedes Jahr An-
fang Januar an über 900 Orten durchgeführt wird, derzeit mit ca. 300.000 Teil-
nehmern. 

Montag, 15. Januar 2024 - 
Pastor i.R. Arne Spießwinkel,  
Geistliche Gemeindeerneuerung  

Mittwoch, 17. Januar 2024 - Pastor Simon Frömming, Kirchengemeinde Breklum 

Freitag, 19. Januar 2024 - 
Pastorin Anupama Hial,  
Jeypore-Kirche, derzeit im ZMÖ Breklum 
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Am Sonntag, den 4. Februar 2024, laden wir alle, die als Mitarbeitende in unserer Ge-
meinde tätig sind, ganz besonders zum Gottesdienst um 10 Uhr ein. Unsere Gemein-
de lebt von Gottes Geist und von den vielen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit-
arbeitenden, die diese Gemeinde so lebendig und vielfältig machen. Dafür sind wir 
sehr dankbar. Daher möchten wir alle Mitarbeitenden in diesem Gottesdienst einla-
den, sich für ihren Dienst persönlich segnen zu lassen. Selbstverständlich sind auch al-
le anderen Mitglieder und Freunde der Gemeinde herzlich zu diesem Gottesdienst 
eingeladen. 
Auch werden wir unseren neuen Kirchenmusiker Jorge Sendler im Rahmen des Mitar-
beiter-Segnungsgottesdienstes einführen.  
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Die Suchtberatungsstelle  
des Diakonischen Werks 
 
Die Suchtberatungsstelle des Diakonischen Werks leistet einen wichtigen Beitrag für Men-
schen, die an einer Sucht erkrankt sind. 
 
Sucht ist eine vielschichtige Krankheit 
Süchtige Menschen sind krank. Das hat das Bundessozialgericht bereits 1968 zweifelsfrei 
festgestellt. Sucht ist keine Charakterschwäche, sie betrifft auch keine willensschwachen 
Menschen. Vielmehr ist sie eine schwere Krankheit, die sich gleichermaßen durch alle Be-
völkerungsschichten zieht, oftmals tödlich verläuft - wenn Betroffene nicht aktiv gegen-
steuern.  
 
Woran kann eine Sucht erkannt werden? 
Das wichtigste Symptom der Sucht ist der sog. Kontrollverlust. Dies bedeutet, dass die Be-
troffenen nicht mehr in der Lage sind, die Menge und den Zeitpunkt ihres Konsums selbst 
zu bestimmen. Bei einem der schlimmsten Suchtmittel, das wir kennen, dem Alkohol, 
kann dies gut beobachtet werden. Süchtige können ihren Konsum nicht mehr stoppen, 
wenn sie mit dem Trinken angefangen haben. Das lässt sich auch bei Raucherinnen und 
Rauchern beobachten, die in der Regel ihre tägliche Anzahl Zigaretten ebenfalls nicht 
nachhaltig kontrollieren können. 
Aufgrund der falschen Annahme, jede und jeder müsste den Konsum im Griff haben, also 
steuern können, fällt es vielen Süchtigen schwer, die Sucht als Krankheit zu erkennen und 
anzuerkennen. Schuld und Schamgefühle sind die Folge, die die Krankheit ihrerseits wie-
der verstärken. 
 
Die Arbeit der Suchtberatungsstelle des Diakonischen Werks Husum 
Beratung für Angehörige und Betroffene 
Im Rahmen der streng vertraulichen Beratungssituati-
on versuchen wir mit unseren Klientinnen und Klienten 
über ihre Krankheit ins Gespräch zu kommen und sie 
besser zu verstehen. Wir unterstützen beim Übergang 
in medizinische und psychologische Behandlungsange-
bote und begleiten unsere Klientinnen und Klienten bis 
zum Behandlungsantritt. 
Angehörige werden durch die Suchterkrankung sehr 
stark in Mitleidenschaft gezogen. Deshalb ist es uns ein 
besonderes Anliegen die Angehörigen und deren Kin-
der, getrennt von den Betroffenen, zu beraten.  
 
Jugend- und Suchtberatungsstelle - Beratung für Ju-
gendliche und deren Eltern 
Seit Beginn dieses Jahres bieten wir spezielle Beratung 
für Jugendliche und deren Eltern.  
Wenn Jugendliche ab 14 Jahren unsere Beratung, ohne 
ihre Eltern, in Anspruch nehmen, gilt unsere Schweige-
pflicht auch gegenüber deren Eltern. Wir geben dann 
keine Informationen an die Eltern weiter. 
 
Prävention - damit es gar nicht erst so weit kommt 
Vor allem in Schulen, Vereinen und sonstigen Verbän-
den macht die Jugendberatungsstelle Präventionsange-
bote. Ziel ist es den Heranwachsenden einen Einblick in 
die Risiken des Konsums zu ermöglichen, eventuelle 
Gefahren bei sich und anderen zu erkennen und über 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren. 

Die Suchtberatungsstelle des 
Diakonischen Werks Husum 
befindet sich in der  
Schobüller Straße 10  
in Husum.  
 
Terminvereinbarungen sind 
telefonisch oder digital mög-
lich. Wir bieten unsere Bera-
tung persönlich, telefonisch, 
per Chat, per E-Mail oder per 
Videokonferenz an. Sämtliche 
Zugänge sind datenschutz-
rechtlich auf dem absolut ak-
tuellen Stand.  
 
Alle Angebote sind kostenlos. 
Wir unterliegen der Schwei-
gepflicht und machen vor Ge-
richt keinerlei Aussagen. 
 
Sie finden uns auf  
www.dw-husum.de 
Dort finden Sie auch alle an-
deren Angebote des Diakoni-
schen Werks. 

http://www.dw-husum.de
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Am Valentinstag (14. Februar) laden die Kirchenge-
meinde Breklum und das Christian Jensen Kolleg zu ei-
nem festlichen Abend für Paare ein. Er beginnt um 19 
Uhr mit einer Andacht in der Breklumer Kirche, die ge-

staltet wird von Pastor Simon Frömming zusammen 
mit Charlotte Spingler, Referentin für Jugendspirituali-
tät am Christian Jensen Kolleg. Hierzu sind alle einge-
laden, die sich lieben und ihre Liebe bekräftigen wol-

len. Im Anschluss an die Andacht findet im Martineum 
des Christian Jensen Kollegs ein romantisches Candle-
Light-Dinner statt. Die Küche hat sich ein besonderes 
Menü ausgedacht, und in schöner Atmosphäre kön-
nen Paare das Essen und ihre Zweisamkeit genießen. 

Der Preis beträgt pro Paar 65 Euro inkl. Begrüßungsge-
tränk. Da nur Platz für 20 Paare ist, bitten wir um eine 

rechtzeitige Anmeldung bis zum 07.02.2024  
per Mail an info@christianjensenkolleg.de oder per 

Tel. 04671-91120.  
Wer ausschließlich die Andacht besuchen möchte, 

muss sich nicht anmelden und auch nichts bezahlen. 

Der Fisch galt schon den ersten Christen 
als Erkennungszeichen, denn die Buchstaben 
des griechischen Wortes für Fisch, Ichthys, kann man 
wie ein kurzgefasstes Glaubensbekenntnis lesen: „Jesus Christus (der Gesalbte), 
Gottes Sohn, Retter/Erlöser“. 
So haben auch wir uns als Kirchengemeinde für dieses Symbol entschieden und ver-
sehen für jeden Täufling einen kleinen Holzfisch mit Namen und Geburtsdatum, 
Taufspruch und -tag. Dieser hängt für rund ein Jahr bei uns in der Kirche als sichtba-
res Zeichen für die Gemeinschaft, die alle Getauften miteinander verbindet.  
Am 3. März 2024 um 10 Uhr möchten wir in der Kirche einen bunten und fröhlichen 
Familiengottesdienst feiern und die Fische an diejenigen übergeben, die im letzten 
Kirchenjahr (bis Ende November) getauft wurden. Ganz besonders laden wir alle 
diejenigen ein, deren Taufe schon länger und lange zurückliegt, an diesem Gottes-
dienst teilzunehmen und dabei die jungen Gemeindeglieder noch einmal herzlich in 
unserer Mitte willkommen zu heißen. 

http://www.dw-husum.de
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In den biblischen Texten des kommenden Weltgebetstags spielt die Sehnsucht nach Frieden 
eine zentrale Rolle. 
Die Gottesdienstordnung für das kommende Jahr wurde von Frauen aus Palästina gestaltet.  
Palästina ist ein vielschichtiger Begriff, in vielen Bibeln taucht er gleich zu Beginn auf den 
Landkarten zu Jesu Wirkstätten auf. So bezeichnet er zum einen das Gebiet zwischen Mit-
telmeer und Jordan im Nahen Osten. Zum anderen wurde auch das ehemalige britische 
Mandatsgebiet dort bis zur Gründung Israels 1948 Palästina genannt. Heute ist es der Name 
des 1988 ausgerufenen Staates, der das Westjordanland, Ostjerusalem und den Gazastrei-
fen umfasst. Dieser Staat Palästina wird von 138 Ländern weltweit anerkannt, u.a. aber 
nicht von Deutschland, Österreich und der Schweiz.  
Auch wenn es angesichts der komplexen Geschichte und aktuellen politischen Lage im Na-
hen Osten nahezu unmöglich erscheint, wollen am ersten Freitag im März Christ*innen 
weltweit mit den Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung des Friedens getan wird. 
Kommen Sie und feiern Sie mit den Frauen in Palästina und auf der ganzen Welt diesen 
Grenzen überwindenden Gottesdienst und lassen Sie uns ein Band des Friedens knüpfen. 

Der Gottesdienst wird vom WGT-Team Breklum vorbereitet. Interessierte Frauen sind 
zur gemeinsamen Vorbereitung herzlich willkommen. 
Wir treffen uns dienstags von 18.00 - 19.30 Uhr im Lutherhof 
 
 
Ansprechpartner für weitere Informationen Susanne Jordan, 0175 8125224 

Freitag, 1. März 2024  
19 Uhr im Lutherhof 

30.01. 06.02. 13.02. 20.02. 27.02.2024 
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1. Dezember 16.00 Uhr  Adventsfeier  
  bei Angela und Olaf Brodersen in Vollstedt 
 
3. Dezember 18.00 Uhr Adventskonzert der  
  Vocal Singers & Friends 
  in der Kirche 
 
6. Dezember  14.30 Uhr  Senioren Vollstedt/Sönnebüll 
  im Dörpshuus in Vollstedt 
 
8. Dezember  15.00 Uhr Waldweihnacht  
  der Pfadfinder im Wald in Sönnebüll 
 
13. Dezember  14.30 Uhr  Senioren Högel/Lütjenholm  
  in der Gaststätte Paulsen, Hogelund 
 
15. Dezember 14.30 Uhr Senioren Süd  
  (Almdorf, Breklum, Struckum) 
  in der Gaststätte Herrngabe, Breklum 
  
 
9. Januar 2024 19.30 Uhr  Weihnachtsliedersingen  
  mit dem Posaunenchor in der Kirche 

22 
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24. Dezember  
14.00 Uhr  Familiengottesdienst für Familien mit kleinen Kindern 
 Kirche Breklum - Pastor Frömming 
14.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel  
 Lütjenholm Dörpshus - Pastor Steffen  
15.00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst  
 Gemeindehaus Högel - Theologiestudent Flemming Petersen 
15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
 Kirche Breklum - Pastor Frömming 
17.00 Uhr  Christvesper  
 Kirche Breklum - Pastor Hamann 
23.00 Uhr  Christmette mit den Vocal Singers  
 Kirche Breklum - Pastor Frömming  
 
 

25. Dezember  
10.00 Uhr  Plattdeutscher Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag  
 mit Abendmahl, Kirche Breklum - Pastor Steffen  
 
 

26. Dezember  
10.00 Uhr  Musikalischer Gottesdienst  
 mit dem Posaunenchor  
 Kirche Breklum - Pastor Frömming 
 
 

31. Dezember  
14.00 Uhr  Jahresabschlussgottesdienst  
 Kirche Breklum - Pastor Frömming  
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S onntagsfilm im Vollstedter Dörpshuus 

Die Kirchengemeine Breklum mit den 7 Gemeinden und der Ortskultur-
ring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt laden zum 
Sonntagsfilm in das Dörpshuus in Vollstedt ein.  

Die Termine für das erste Quartal 2024 stehen bereits fest. Es sind  

.  

Die Filme werden ab 15 Uhr gezeigt. Zuvor besteht ab 14.30 Uhr Zeit für einen 
Klönschnack mit Kaffee und Keksen.  

Wer keine Möglichkeit hat selbst nach Vollstedt zu kommen, darf gerne unseren 
Fahrdienst in Anspruch nehmen. Anmeldungen wird Ute Schweger Tel. 04671-
5022 bis zum jeweiligen Samstag vor dem Filmsonntag entgegennehmen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.  

Es grüßen Bernhard Schweger und die Freunde des Sonntagsfilmes und wün-
schen viel Vergnügen! 

Sonntag, der  
14. Januar 2024 

Sonntag, der  
11. Februar 2024  

Sonntag, der  
10. März 2024 
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 Johm Bevere: 
 Wartezeiten - Wüstenzeiten 
 Mit Gott durch schwere Lebensphasen steuern 
 ISBN: 978-3-95459-034-6 

 
  
Der amerikanische Pastor und Autor John Bevere beschreibt in seinem Buch 

„Wartezeiten Wüstenzeiten“ Zeiträume seines Lebens, in denen er mit Problemen im 
Glauben, im Beruf und in der Ehe zu kämpfen hat. Wie Mose, Elia und Jesus lernt er in der 
Wüste, welche Dinge wirklich wichtig sind. Was brauche ich wirklich? 

Welche Beziehungen sind wichtig? In den Wüstenzeiten des Lebens kommen viele Dinge 
auf den Prüfstand. Wer auf Gott vertraut und sich von ihm führen lässt, wird durch Wüs-
tenzeiten gestärkt hervorgehen mit tieferen Wurzeln im Glauben und Vertrauen. Das Buch 
ist autobiographisch, gut zu Lesen und mit einer Tiefe geschrieben, die Mut macht, eigene 
Wüstenzeiten besser zu verstehen und sie auch mit Gott zu bewältigen. 

Daumen hoch. 

  

  

Floyd McClung 
Von Knochen, Kamelen und einer großen Leidenschaft 
Neue Wege Gemeinde zu leben 
ISBN 978-3-935703-94-9 
 
 
Floyd McClung ist der Begründer der weltweiten Organisation „Jugend 
mit einer Mission“. 

In dem Buch beschreibt er seinen Lebensweg im Glauben und die Er-
fahrungen in konventionellen Gemeinden. Mit langjährigen Aufenthal-
ten in Kabul, Amsterdam und Südafrika sowie anderen Ländern be-
trachtet er die Strukturen der Kirchengemeinden und entdeckt neue Formen von christli-
chem Leben. 
Gott kann die Flamme für den eigenen Glauben neu entfachen, wenn wir es uns wün-
schen. Mit einer neuen Begeisterung, ohne eigene krampfartige Anstrengungen, wird 
McClung zu einer treibenden Kraft für andere, sich ebenfalls tiefer auf Gott einzulassen. 
Erneuerung im Glauben und Begeisterung fängt bei einem selbst an. Der Autor beschreibt 
Kirchgänger, die schon lange nicht mehr auf der Suche nach Gott sind, und kirchenferne 
Menschen, die eine Sehnsucht nach Gott aufweisen. Diese Suchenden gilt es zu finden und 
in sie zu investieren in Form von Zeit, Gesprächen, Einladungen zum Essen. Jesus selbst 
hat sich investiert in eine kleine Schar von Jüngern, die wiederum zu Multiplikatoren für 
die Welt wurden. 

Seine abschließende Schlußfolgerung: Jünger machen Jünger, von Mensch zu Mensch. 
Nicht die Organisation Kirche macht Jünger.  

Fred Clausen 

Wie immer auch in der Breklumer Bücherstube zu erwerben. 
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Dankbar blicken wir zurück 
auf den Familiengottes-

dienst Ende September 
im ehemaligen Stall von 
Familie Christiansen in 
Sönnebüll. Unter der 
Überschrift „Liebe ist 
mehr als ein Wort“ ging 
es um die Geschichte 

des barmherzigen Samari-
ters, dargestellt von einer 

Schauspieltruppe aus jungen Leuten, 
die vor Augen führt, dass wir Gottes Liebe durch unsere konkreten Handlungen in 
die Tat umsetzen sollen. In diesem Gottesdienst wurden auch zwei Kinder in diese 
Liebe Gottes hineingenommen, indem sie getauft wurden, und im Anschluss gab 
es viel guten Schnack beim Kirchkaffee. Vielen Dank an alle, die an diesem einen 
Tag mitgewirkt haben! 
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Am 1. Oktober war ja das Erntedankfest und meine Verabschiedung in der Breklu-
mer Kirche! Es war ein wunderbares Fest, für das ich mich herzlich bedanken möch-
te. Es war toll, wie alles in einander griff, die Aktion der Kinder mit den selbstgestal-
teten Äpfeln am Apfelbaum, die wunderbare Musik, das Buch von so vielen Leuten 
mitgestaltet! Erst Tage später haben wir (Elke und ich) alle Inhalte richtig wahrge-
nommen, und hinterher auch der Kirchkaffee mit so vielen Leckereien (von denen 
ich in dem ganzen Trubel teilweise nur Fotos gesehen habe). Auch über die Besu-
cher habe ich mich sehr gefreut, aus Bielefeld und Nürnberg, und natürlich auch 
über die ganzen Breklumer (aus allen Dörfern)! Es war eine wunderbare Verab-
schiedung! 
DANKE! Euer Bernd 
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Das Friedensgebet geht weiter 
 

Jeden Freitag um 19 Uhr laden wir als 
Kirchengemeinde mit dem Christian 
Jensen Kolleg zum Friedensgebet ein. 
In dieser Andacht wollen wir an die 
Menschen in den Kriegsregionen dieser 
Welt, insbesondere in der Ukraine und 
in Russland sowie in Israel und dem Ga-
za-Streifen denken und für sie beten. 
Darüber hinaus betrifft das Thema Frie-
den auch jeden einzelnen von uns im 
Zusammenleben in der Familie und den 
Menschen in unserem Land. 
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Bunt wie ein Regenbogen 
Unser Gartenjahr war bunt wie ein Regenbogen. 
Als wir im Frühjahr anfingen zu säen, waren wir 
voller Hoffnung, dass die Saat aufgehen und bald 
grünen würde. Mit den ersten Sonnenstrahlen 
zeigten sich an den Obstbäumen zartrosa Blüten. 

Wir genossen die Gartenzeit im Mai bei Sonnen-
schein unter blauem Himmel und immer in Ge-
meinschaft bei Kaffee und Kuchen. Da fiel es fast 
nicht auf, dass wir auch zwischendurch Unkraut 
jäteten und Kartoffeln anhäuften. Es dauerte nicht 
lange, bis die Blumen im Staudenbeet in voller Blü-
te standen und mit uns die vielen Besucher:innen 
im Juni zum Gottesdienst einluden. 3 Kinder wur-
den getauft und es war ein buntes Fest ! 

Der Juli brachte die dringend benötigte Feuchtigkeit, 
so dass die Pflanzen gut gedeihen konnten. Wir 
konnten leuchtend rote Erdbeeren, Johannisbeeren 
und Himbeeren naschen. Die gelben Sonnenblumen 

läuteten den 
Spätsommer ein. 
Und der Herbst 
brachte uns eine 
reiche Ernte: 
Wurzeln und Kür-
bisse in knalligem Orange, Rote Beete und sogar 
Kartoffeln, Zwiebeln und Bohnen in kräftigen Lila. 

Viele Menschen kamen im Laufe des Jahres, um zu 
schauen und zu ernten, zu schnacken und zu ermu-
tigen. Es gab Spenden und Kollekten für neues 
Saatgut. Darüber haben wir uns sehr gefreut. Nun 
freuen wir uns auf die Winterruhe und auch auf 
den Start in 2024. 

 MACH MIT !!! 
Leistungsdruck, maximaler Ertrag und Stress sind nicht 
erwünscht. Jeder macht so viel wie er kann und möchte. 

 Wenn Ihr / Sie Lust habt dabei zu sein, meldet Euch gern bei uns! 
Angela Brodersen / Rolf Nickels 

Weitere Infos bei: Rolf Nickels 04671/933787 
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konfirmandenanmeldung Breklum Nord und Süd 
Wer im Frühjahr 2025 mindestens 14 Jahre alt ist und gerne konfirmiert werden möchte, 
soll sich nun für den Konfirmandenunterricht anmelden. Anmeldung der Nordkonfirmanden 
(Högel, Lütjenholm, Sönnebüll, Vollstedt) ist Mittwoch, der 17. Januar 2024, von 16.45 bis 
18.00 Uhr im Gemeindehaus in Högel.  
Die zukünftigen Konfirmanden der Südgemeinde (Breklum, Struckum, Almdorf) können sich 
am Dienstag, den 23. Januar 2024, von 18.15 bis 19.15 Uhr im Lutherhof, Kirchenstraße 4, 
in Breklum anmelden .  
Bei beiden Terminen bitten wir darum, dass zur Anmeldung ein Elternteil den Jugendlichen 
begleitet und das Familienstammbuch oder die Geburtsurkunde mitgebracht wird.  
Wir freuen uns auf euch! 
 

 ⧫  ⧫  
 

Termin Diamentene Konfirmation 1963 und 1964 
Die Diamantene Konfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 1963 und 1964 findet am 12. 
Mai 2024 statt. Die persönliche Einladung kommt Ende Januar.  
 

 ⧫  ⧫  
 

Musikalische Adventstür am Dienstag, 19. Dezember 
Im Rahmen des lebendigen Adventskalenders öffnet sich am Dienstag, 19.12. eine musikali-
sche Adventstür. Dahinter verbirgt sich - begleitet von biblischen Texten - eine musikalische 
Reise von der Verkündigung bis zur Geburt Jesu. Beginn ist um 18 Uhr in der Kirche. Die 
„Reise“ dauert ungefähr eine Stunde.  
Es laden ein: Christoph Mainka und Horst Gebhardt 
 

 ⧫  ⧫  
 

Liebe Gemeinde - 
endlich war es soweit: Am 28. September haben die 
Chorproben der Vocal Singers begonnen. Und das gleich 
mit einer großen Überraschung: Wir waren alle schier 
überwältigt von dem Andrang vor der Tür bei uns im Lu-
therhof. Knapp 70 neugierige Gesichter schauten erwartungsvoll in den Raum und merkten: 
Hier ist gerade etwas ganz besonderes passiert. Es haben sich viele Menschen gefunden, die 
auf dasselbe Lust haben, nämlich zu singen und Musik zu machen. Einfach mal drauf los und 
Spaß haben. Also haben wir genau das getan. Und es ist schwer zu beschreiben, wie wun-
dervoll es ist, wenn viele Menschen ihrer Stimme Raum geben. Jede Probe freue ich mich 

Redaktionsschluss für die nächste Kirchenmaus ist der 19.02.2024. Der Platzbedarf 
sollte bis zum 08.02.2024. angemeldet werden. breklum@kirchenkreis-nordfriesland.de 
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Neue Öffnungszeiten 
Mo-Sa 10.00 bis 13.00 Uhr 
Mo-Fr 15.00 bis 17.30 Uhr 

Mittwoch nachmittags geschlossen 

 Tel. 04671/942 276 

Liebe Kunden, 
wir müssen Ihnen leider mitteilen, dass wir nun doch, nicht zuletzt aus finanziellen 
Gründen, die Bücherstube zum Ende dieses Jahres nach 19 Jahren endgültig schließen 
müssen. 
Ich bedauere dies selbst am allermeisten, zumal ich während der letzten für uns alle 
so anstrengenden Jahre (Corona, Sperrung der Kirchenstraße bedingt durch Baustel-
len und den Neubau der Eisenbahnbrücke) weder Kosten noch Mühen gescheut habe, 
die Bücherstube am Leben zu erhalten. Auch die Bemühungen einen Nachfolger zu 
finden, sind aus den genannten Gründen leider gescheitert. 
In jedem Fall möchte ich mich schon jetzt für die langjährige Treue bedanken und 
hoffe sehr, dass Sie auch in diesem Jahr sowohl Ihre Weihnachts(Buch)bestellungen 
nicht über das Internet abwickeln werden, sondern über den Tresen unserer Buch-
handlung. Selbstverständlich versuchen wir auch bis zum Jahresende sämtlichen Ihrer 
Wünsche gerecht zu werden und stöbern bis dahin auch gern für Sie in diversen Anti-
quariaten, um Ihre Sonderwünsche zu erfüllen. 
 

Ihre Breklumer Bücherstube 
Christine Schäffer, Kirchenstraße 4, 25821 Breklum 

erneut auf diesen vollen Sound. Und 
darauf, neue Lieder kennenzulernen 
und uns auf Auftritte vorzubereiten. 
So hatten wir gerade unseren Ein-
stand bei Nora Steens Abschieds-
Gottesdienst. „Musik öffnet das Tor 
zur Seele“. Diese Resonanz haben wir 
von der Gemeinde bekommen.  
So sind wir angespornt und proben 
weiter für unser nächstes Projekt: Un-
ser Adventskonzert am 3.12. um 
18 Uhr auf Einladung des Kirchbauvereins. Dort gibt es ein buntes Programm von den Vocal 
Singers und anderen Musiker:innen aus der Gemeinde. Dazu laden wir herzlich in die 
Breklumer Kirche ein. Und wer Lust hat, bei uns mitzumachen: Traut euch zu uns in die Pro-
be! Wir treffen uns jeweils donnerstags um 19.30 Uhr im Lutherhof, ich freue mich auf 
Euch! Eure Marina 
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nach der Sommerferienpause sind wir 
wieder gestartet. Unsere neuen Grup-
penleiter bekamen ihre erste eigene 
Gruppe zugeordnet, auch unsere „alten 
Hasen“ starteten ins neue Pfadfinderjahr 
mit ihren Gruppen. 
Zum Thema Gruppen … Herzlich willkom-
men an unsere „Regenwürmer“. Die Re-
genwürmer sind unsere neue Gruppe mit 
den siebenjährigen Kindern. Ach so, klei-
ne Anmerkung, natürlich freuen sich 
auch unsere bestehenden Gruppen mit 
den älteren Kindern und Jugendlichen 
über neue Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. 
Benni startete mit einem neuen Amt ins 
neue Pfadfinderjahr. Er ist jetzt Teil der 
Rot-Schwarz-Runde und wird besonders 
im Wald präsent sein. Tjark, Lasse und 
Hannes werden als Leitung (Rot-Schwarz) 
tätig sein und die großen Veranstaltun-
gen weiterhin mit uns planen.  

In dieser Jahreszeit wird es schneller 
dunkler und auch im Wald wird es kälter. 
Aber wir starten jetzt nochmal richtig 
durch. 

Wir holen das Frie-
denslicht aus Kiel, 
gehen zu Pfadfinder-
jubiläen und feiern 
unsere Mitarbeiter-
weihnachtsfeier.  
Zur Waldweihnacht, 
am 
 8. Dezember 2023,  

um 15 Uhr  
im Pfadfinderwald in 
Sönnebüll sind Fami-

lie, Freunde und Interessierte herzlich 
eingeladen.  
 

Gut Pfad  
Eure Roverrunde 

Neues vom Pfadfinderstamm 
„Rüm Hart“ 

regp-breklum.de 

Liebe Pfadfinder, Eltern, Freunde,  
Bekannte und Interessierte,  
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Lebensmittel vor der Mülltonne schützen 

Man hat zwar jedes Mal ein schlechtes Gewissen, wenn wieder 
Lebensmittel in die Tonne wandern, aber es passiert immer wie-

der. Rund 1/3 aller Lebensmittel werden weltweit jedes Jahr weg-
geworfen. Hier jetzt ein paar Tipps, die verhindern, dass wertvolle Res-

sourcen, wie Wasser, Boden, Fläche und Energie, für Herstellung und Verarbeitung 
verloren gehen, wenn Lebensmittel nicht gegessen werden: 

Schreiben Sie Einkaufslisten und lassen Sie sich nicht von Rabatten und Sonderange-
boten zum Kauf animieren. Lagern Sie Lebensmittel richtig z.B. in luftdichte Behälter. 
Im Regal macht es zudem Sinn, die Lebensmittel mit dem längsten Haltbarkeitsdatum 
nach hinten zu räumen und dadurch die „älteren“ Produkte zuerst aufzubrauchen. 
Auch nach Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums sind viele Lebensmittel noch zu 
verwenden. Benutzen Sie Ihre Sinne und prüfen Sie Farbe, Geruch und Aussehen des 
Essens. Anders ist es bei dem Verbrauchsdatum. Sollte ein solches Datum z. 
B. bei Hackfleisch und Geflügel überschritten sein, darf es nicht mehr ver-
zehrt werden. Darum schonen Sie ihr Portemonnaie und achten Sie auf den 
rechtzeitigen Verbrauch Ihrer Lebensmittel!  

Öko-Tipp 
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Jungschar - Liebe Jungscharler, liebe Theaterinteressierte, 
die Jungschar wird in der Weihnachtszeit die Gottesdienste mit einem kleinen Theaterstück 
begleiten, aber auch alle anderen Kinder, die Interesse an Theater haben, sind eingeladen. 
Wir freuen uns auf jedes Kind, das uns unterstützt. 
Die Jungschar Almdorf wird den Familiengottesdienst am 3. Advent, den 17.12.23, und den 
Schulgottesdienst am 22.12.23 begleiten. Wir proben donnerstags von 16.00 - 17.30 Uhr im 
Dörpshuus in Almdorf.  
Die Jungschar Lütjenholm wird den Weihnachtsgottesdienst in Lütjenholm am 24.12.23 
begleiten. Wir proben mittwochs von 16.00 bis 17.30 Uhr in der alten Schule Lütjenholm. 
Familie, Freunde und die Gemeinde sind natürlich zu allen Gottesdiensten herzlich eingela-
den. 
Alle Kinder, die keine Jungscharler sind, können sich bei mir anmelden: 
Ira Dethlefsen: Tel. 0176-43938204 / E-Mail: iradethlefsen@freenet.de 

Krippenspiel für GrundschulKinder 
an Heiligabend um 15.30 Uhr 
Liebe Kinder! 
Gern möchte ich auch in diesem Jahr mit euch ein Krippenspiel für den 
Heiligabend-Gottesdienst um 15.30 Uhr in der Breklumer Kirche einü-
ben.  
Es gibt viele Rollen, und für jede und jeden wird ein Platz im Krippen-

spiel gefunden. Theaterspielen macht Spaß - komm‘ einfach zur Probe und überzeug‘ dich 
selbst! 
Geprobt wird samstags von 10.30 - 12.00 Uhr, also am 18.11. / 2.12. / 9.12. / 16.12. / 23.12. 
Am Freitag, 22.12. von 15 - 17 Uhr, gibt es eine Extraprobe. Die Aufführung wird am 24.12. 
um 15.30 Uhr in der Breklumer Kirche sein.  
Bitte, sag‘ mir bis zum 17.11. Bescheid, ob du mitmachen möchtest. Wenn du Fragen hast, 
dann kannst du dich gern an mich wenden.  
Ich freue mich auf dich! 
Pastor Simon Frömming, Tel. 04671-3496 / Email: pastor@kirche-breklum.de 

neustart der KinderKirche in höGel:  
Wir freuen uns, dass wir mit Sandra Bock eine neue Leiterin der Kinderkirche in Högel gefun-
den haben und so dieses Angebot neu starten konnten. Die Kinderkirche trifft sich jeden 
Donnerstag von 14.30 bis 15.30 Uhr im Gemeindehaus Högel, um gemeinsam Geschichten 
zu hören, zu spielen und zu basteln. Wer Interesse hat, kann einfach vorbeikommen oder 
sich bei Sandra Bock unter 0172 6333229 melden.  
Im Familiengottesdienst in Högel am 3. Advent werden die Kinder der Kinderkirche ein klei-
nes weihnachtliches Stück aufführen . 
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Verabschiedung Bernd 
An Erntedank wurde Bernd mit einem Gottesdienst verabschiedet. Auf diesen Weg 
noch einmal „Vielen Dank, Bernd“. 
DANKE für deine Arbeit für und mit den Kindern. Persönlich von mir DANKE für 
deine Unterstützung und die Zusammenarbeit im letzten Jahr. 
Dankbar waren auch die Jungscharen. Gemeinsam schenkten sie einen Apfelbaum. 
Da an dem Apfelbaum noch keine Äpfel dran waren, haben wir Äpfel gestaltet. So 
bastelte jedes Kind einen Apfel mit einem Wunsch für Bernd. 
Bernd, mit diesen Wünschen, alles Gute für dich. 

Ira und die Jungschar 
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Ich bin Finn Oskar Graf aus Bredstedt 
und gehe auch dort auf die Gemein-
schaftsschule. Weil ich jetzt in der 9. 
Klasse bin, stand für mich ein zweiwö-
chiges Praktikum an. Dieses habe ich 
hier in der Kirchengemeinde im Zeit-
raum vom 29.9. - 13.10. gemacht. Ich 
wollte mein Praktikum hier in der Ge-
meinde machen, da es mir hier sehr 
gut gefällt und ich etwas Soziales ma-
chen möchte.  

Ich habe mir viele verschiedene Bereiche angeschaut: Die erste Woche war ich hauptsächlich 
mit Simon unterwegs. So konnte ich mir anschauen, wie vielfältig die Aufgaben des Pastors sind. 
Wir waren gemeinsam auf dem Pastorenkonvent, dort trafen wir uns mit anderen Pastoren. Wir 
haben die Kinder im Kindergarten besucht und auch „Geburtstagskinder“ der Gemeinde. Ich ha-
be bei Gottesdiensten mitgewirkt und war bei organisatorischen Dingen dabei. Auch beim Kon-
fisamstag durfte ich helfen. Dies war für mich besonders, denn letztes Konfijahr war ich ja selbst 
noch ein Konfirmand. In der zweiten Woche durfte ich mit Ira unterwegs sein. Mit ihr war ich 
bei der Jungschar und bei den Pfadfindern und ich durfte Pastor Steffen zum Konfirmandenun-
terricht begleiten. Auch Irmgard habe ich im Büro über die Schulter geschaut.  
Es hat mir sehr gut gefallen und ich kann mir gut vorstellen, einmal im Bereich der Kirche / Ju-
gendarbeit zu arbeiten. 
Vielen Dank, dass ihr mir die Möglichkeit zu diesem Praktikum gegeben habt. 

36 

Finn Oskar Graf  
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Jeweils einmal im Monat treffen sich alle Interessierten um 15.00 Uhr im  
Lutherhof, um unter der Leitung von Dorothea Petersen zu singen.  

Die nächsten Treffen finden statt am 
 
 
 
 

Informationen bei Dorothea Petersen, Tel. 04671/2546 oder 
Carsten Thoroe, Tel. 04671/9432810 

Offenes Singen  
der Kirchengemeinde Breklum und der 

Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz 

im Lutherhof, Breklum  

18. Dezember 

2023 

15. Janaur 

2024 

19. Februar 

2024 

18. März  

2024  

Der Seniorennachmittag findet immer am 4. Freitag im Monat um 14.30 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus Lutherhof in Breklum statt. Wir sind eine offene Gruppe und freuen 
uns über jede und jeden aus Breklum und Umgebung, die Zeit und Lust haben, mit 
uns zu schnacken, zu singen, Kaffee und Kuchen zu verzehren und einen kleinen 
Vortrag zu wechselnden Themen zu hören. 

Wer nicht mehr gut zu Fuß ist, kann unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen. Bitte 
melden Sie sich bei Ute Schweger unter Tel. 04671/5022. Sprechen Sie auch auf 
den Anrufbeantworter, Sie werden dann angerufen. Bei Fragen und Anregungen 
wenden Sie sich bitte an Judith Feist, Tel. 04671/931625.  

Vorschau:: 

24. November 2023  

15. Dezember 2023 

26. Januar 2024 

23. Februar 2024 Was ich weitergeben möchte 

Ich erzähle dir eine Geschichte  

Adventsfeier, siehe Seite 12 

Mit Spaß ins neue Jahr 
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für alleinstehende Frauen 
aus der Nordgemeinde 

 

 

Wir laden herzlich ein zu den Treffen 
im Lutherhof der Ev.-Luth. Gemeinde in Breklum: 

 

 

am Mittwoch, den 29. Nov. 2023, 9 - 11 Uhr 
- Weihnachtsliedersingen mit Christa Petersen - 

 

am Mittwoch, den 31. Jan. 2024, 9 - 11 Uhr 
- das Thema wird noch bekannt gegeben -  

 

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.  
Das Vorbereitungsteam 

Telefongottesdienste der Kirchengemeinden Breklum und Bargum 
Die nächsten Termine sind:  

 
Wir laden Sie an  

Sonn- und Feiertagen um 9.00 Uhr  
regelmäßig zu Telefongottesdiensten ein.  

Einwählen kann man sich ab 8.45 Uhr mit der  
Einwahlnummer 0211 - 49 111 11 oder 0211 - 38 78 1000 oder 0211 - 38 788 788,  
dann auf Aufforderung folgende Konferenznummer eingeben: 17038 # 
und dann wiederum auf Aufforderung folgenden PIN eingeben: 41443 

19. November 25. Dezember 28. Januar 18. Februar 

38 
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Hier geht es neben dem Lesen der Bibel um das Leben als Christ in der Gemeinschaft 
mit anderen Christen. Hier ist der Raum für Seelsorge aneinander, für ein gegen-

seitiges Mit-Teilen von Freuden und Sorgen.  

Wir haben zur Zeit zehn solcher Kreise. 

Koordinatorin: Ruth Knecht, Tel. 04671 / 930 222 

Breklum 
11 Uhr Lutherhof  

Lütjenholm 
11 Uhr Gemeindehaus  

 
18. Dezember 2023 

15. Januar 2024 
19. Februar 2024 

18. März 2024  
 

An- und Abmeldung bei  
Angela Sönksen  
Tel. 04672/331 

Regelmäßig finden Gottesdienste in den Seniorenhäu-
sern in Struckum und Riddorf statt.  

Gäste sind hierzu herzlich willkommen.  

Gerne dürfen Sie also gemeinsam mit einem Angehörigen diese Gottesdienste besu-
chen. Wir freuen uns auf Sie! 

Wir bitten um rechtzeitige An- oder Abmeldung,  
spätestens am Donnerstag vor dem Termin.  

 
05. Dezember 2023 
09. Januar 2024 
06. Februar 2024 
05. März 2024 
 
An- und Abmeldung bei  
Hedwig Sondag  
Tel. 04671/930 085 
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Veranstaltungen im Christian Jensen Kolleg  
15.11.2023 ..................18.00 Uhr  ..  ........... -online- Die Nachhaltigkeitsziele 2030 und ihre Umsetzung  
   in der Nordkirche 
17.11. - 18.11.2023  .......................  ........... Nordkirche quo vadis? 3. Tagung Nordkirche dekolonial 
20.11. - 24.11.2023  .......................  ........... Wie geht mehr Bewegung im Arbeitsleben 
08.12. - 10.12.2023  .......................  ........... Rot und Gold -Geistliche Impulse für Advent und Weihnachten 
29.12.2023 - 03.01.2024  ...............  ........... Jahreswechsel mit Ruhe und Genuss 
30.12.2023 ..................19.30 Uhr ...  ........... Konzert des Blasorchesters Rödemis 
01.01.2024 ..................17.00 Uhr ...  ........... Das Figurentheater Ambrella 
   spielt das norwegische Märchen „Zottelhaube“ 
05.01., 16.00 Uhr - 07.01.2023, 13.00 Uhr Klösterliche Tage zum Jahresbeginn 
14.02.2024 ..................19.45 Uhr  ..  ........... Menü zum Valentinstag 

Mein ökologischer Fußabdruck -  
Transformation unserer Gesellschaft mit dem 
Christian Jensen Kolleg 
Viele Menschen leben über ihre Verhältnisse und damit auf Kosten der zukünftigen Ge-
nerationen. Gefühlt wissen wir das alle. Um das konkret aufzuzeigen, ist der ökologi-
sche Fußabdruck ein geniales Messinstrument für Nachhaltigkeit. 
Durch unser Bestreben zum Erreichen der Nachhaltigkeitsziele der UN stellen wir in un-
serem täglichen Handeln als Bildungszentrum für Nachhaltigkeit und Nationalpark-
partner immer wieder die Frage nach unseren ökologischen, ökonomischen und sozia-
len Maßstäben. Dabei werden durch Zertifikate die tatsächlichen Ergebnisse dieser 
messbaren Handlungsfelder unserer Einrichtung aufgezeigt und sind für uns ein An-
sporn für noch mehr Ressourcenschonung. Eine zusätzliche Gemeinwohlbilanz, die un-
ter Mitwirkung unserer Beschäftigten den Umfang unseres ethischen Wirtschaftens 
präsentiert und auch dem Meinungsbild unserer Gäste entspricht, wird für alle Interes-
sierten auf unserer Internetseite veröffentlicht und soll Transparenz und zugleich noch 
mehr Ansporn zu Veränderungen für eine enkeltaugliche Zukunft schaffen. 
Ein Teil der Bevölkerung ist besonders aufgeschlossen und versucht sein Konsumver-
halten zu verändern. Aber wie sieht es in den Bereichen Mobilität, Ernährung und 
Wohnen aus? Die Erde hat eine Nutzfläche von 13 Mrd. Hektar (Wälder, Wiesen und 
Felder). Bei der derzeitigen Weltbevölkerung von ca. 8 Mrd. Menschen steht jedem 
Einzelnen eine Fläche von ca. 1,6 „globaler Hektar“ zur Verfügung. Bei diesem Ver-
brauch könnten wir alle gut auf unserem Planeten leben. Aber leider verbrauchen wir 
viel mehr. Wie viel mehr können sie erfahren, wenn sie unseren Fragebogen zum per-
sönlichen ökologischen Fußabdruck ausfüllen und dann eine Bewertung nach den inter-
nationalen Kriterien der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele erstellen. Das Ergebnis der 
komplexen Berechnung ihrer Angaben basiert der Einfachheit halber auf dem Ausstoß 
von Kohlendioxid (CO2) 
Im Rahmen unseres Projektes „Garten der Sinne“ haben wir in Zusammenarbeit mit 
„Brot für die Welt“ und der Neumarkter Akademie den Fragebogen zum ökologischen 
Fußabdruck für sie auf ein DIN A4 Blatt gestaltet. In unserem Garten der Sinne und an 
der Rezeption liegen diese Formulare zur Mitnahme für sie bereit. Wir möchten hiermit 
unseren Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit und einem bewussteren Lebensstil in der Ge-
sellschaft voranbringen und hoffen auf ihre Unterstützung. Seien sie dabei!! 

Ihr Stefan Schütt 
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Unser Angebot in Gruppen und Kreisen 

Senioren 

Seniorenkreis Breklum 
4. Fr. im Monat 14.30 Uhr im Lutherhof  
Judith Feist 04671 - 931625 
 
Seniorenkreis Högel / Lütjenholm 
3. Mi. im Monat 14.30 Uhr im Gemeindehaus Högel  
Johannes Steffen 04672 - 282 
 
Seniorenkreis Vollstedt 
2. Mi. im Monat 14.30 Uhr im Dörpshuus 
Silke Melfsen 0162 - 6943026 
 
Spielenachmittag des Sozialverbandes 
2. Mo. im Monat 14.30 Uhr im Lutherhof 
Roswitha Faber 04671 - 4049333 

Kirchenmusik 

Vocal Singers (Kirchen-Popchor) 
jeden Do. 19.30 - 21.00 Uhr im Lutherhof 
Marina Mitrovski 04671 - 6090978 
 
Posaunenchor/Bläserausbildung 
jeden Di. 19.30 - 21.00 Uhr im Lutherhof  
Dirk-Uwe Wendrich 04671 - 6008003 

Außerdem … 

Missionskreis Högel 
1. Freitag im Monat 14.30 Uhr  
Grete Brodersen 04673 - 857 
 
Gemeindetreff am Sonntag 
18.2.2024, 18.00 - 20.00 Uhr im Lutherhof 
Anke und Fred Clausen  
 
Treffpunkt Kreuz 
Singen und Beten unterm Kreuz 
1. Montag im Monat um 19.30 Uhr  
(Im Januar am 8.1.2024) 
in Breklum, Maadeweg 44 (Chr.-Jensen-Haus) 
Regine und Gerhard Koblenzer   04671 - 9337800 
 
Kirchbauverein 
1. Vorsitzender Carsten Thoroe 04671 - 9432810 
 
10 Hauskreise 
Koordinatorin Ruth Knecht 04671 - 930222 

Familien und Kinder 

Mondscheingeschichten 
Für Kinder von ca. 3-6 Jahren und ihre Familien 
im Altarraum der Breklumer Kirche 
um 17 Uhr am 17.11. / 15.12./ 19.1. / 16.2. 
Simon Frömming 04671-3496 
 
Kinderexpedition (6-12 J.)  
Mehrfach jährlich 
Ira Dethlefsen 0176 - 43938204 
Ellen und Simon Frömming 04671 - 3496 
  
Jungscharen: 
Struckum: jeden Di. 16.00 Uhr Gemeindehaus Struckum  
Lütjenholm: jeden Mi. 16.00 Uhr Alte Schule 
Almdorf: jeden Do. 16.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Ira Dethlefsen 0176 - 43938204 
 
Pfadfinderstamm Rüm Hart (regp-breklum.de) 
jeden Fr. 15.00 Uhr im Pfadfinderwald in Sönnebüll  
Stammesleitung: Ira Dethlefsen 0176 - 43938204 
 
Kinderkirche Högel 
jeden Do. 14.30 - 15.30 Uhr im Gemeindehaus Högel 
Sandra Bock 0172 - 6333229  

Jugendliche 

Teamercard 
2. Do. 18.00 - 19.30 Uhr im Lutherhof 
Ira Dethlefsen 0176 - 43938204 
Simon Frömming 04671 - 3496 
 
Jugendgottesdienst  
Charlotte Spingler 01522 - 848 9301 
Ira Dethlefsen 0176 - 43938204 

Frauen 

Frauen-Frühstück Nord  
2-monatlich Mi. 9.00 Uhr im Lutherhof  
Dedel Callsen 04672 - 1379  
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Impressum 
Dieser Gemeindebrief wird von einem Team ehrenamtlicher Redakteure (Simon Frömming, Johannes Steffen, 
Ira Dethlefsen, Heide Schwinn, Irmgard Tiedemann) zusammengestellt. Er erscheint in einer Auflage von 
2.700 Exemplaren und wird im Gemeindegebiet kostenlos verteilt im Namen des Kirchengemeinderates der 
Kirchengemeinde Breklum.   
v.i.S.d.P.: Simon Frömming 

Das Kirchenbüro - Kirchenstraße 24, 25821 Breklum 
Irmgard Tiedemann Telefon .................... 04671 ............... 3496 
 Fax ........................... 04671 ........... 931322 
 Email ........................ breklum@kirchenkreis-nordfriesland.de 
Öffnungszeiten: dienstags ................. 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 donnerstags ............. 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 freitags ....................   8.30 Uhr bis 10.00 Uhr  
 

Außerhalb der Öffnungszeiten dürfen Sie uns gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen 
oder eine Email schicken, wir melden uns dann sobald wie möglich bei Ihnen. 
Wenn Sie sich über einen Besuch Ihres Pastors freuen würden oder wenn Sie den Eindruck haben, Ihr Ange-
höriger oder guter Freund würde sich über einen Besuch freuen, dann rufen Sie uns doch bitte an: 
Pastor Frömming: 04671-3496 / Pastor Steffen: 04672-282 

Die Mitarbeiter/innen 
Pfarrbezirk Nord ..... Pastor Johannes Steffen (Dörpstraat 39, 25842 Bargum) ......... 04672 ........... 282 
  steffen@kirche-bargum.de 
 

Pfarrbezirk Süd........ Pastor Simon Frömming (Kirchenstr. 24, 25821 Breklum) ........ 04671  ........ 3496 
  pastor@kirche-breklum.de 
 
Jugendarbeit  Ira Dethlefsen .................................................  ................ 0176 ... 43938204 
 www.regp-breklum.de ................................... iradethlefsen@freenet.de  
 
Küster ...................... Tanja und Walter Kröplin ................................  ................ 04671 ..... 933854 
Friedhof ................... Husumer Werkstätten, Simone Hanno ...........  ................ 04671 ..... 932952 
Organisten ............... Marina Mitrovski  ...........................................  ................ 04671 ... 6090978 
 Jorge Sendler ..................................................  ................ 0152 ... 23191787  
Kindergarten ............ Breklum, Anne Schwender  ............................  ................ 04671 ......... 3421 
 Struckum, Bärbel Tesch, kom. ........................  ................ 04671 ......... 6304 

Der Kirchengemeinderat 
Finja Belusa, Sönnebüll ...................................................................................... 01523 ... 4155267 
Olaf Brodersen, Vollstedt .................................................................................. 04671 ..... 927192 
Judith Feist, Breklum ......................................................................................... 04671 ..... 931625 
Simon Frömming, Breklum (Vorsitzender) ........................................................ 04671 ......... 3496 
Rainer Huhs, Almdorf ........................................................................................ 04671 ......... 2135 
Walter Knoop, Högel ......................................................................................... 04671 ......... 1729 
Rüdiger Nahnsen, Breklum ................................................................................ 04671 ......... 6148 
Dirk Nielsen, Breklum ........................................................................................ 04671 ......... 4694 
Matthias Petersen, Breklum (stellv. Vorsitzender) ............................................ 04671 ..... 943223 
Johannes Steffen, Bargum ................................................................................. 04672 ........... 282 
Tony Theuerkorn, Struckum .............................................................................. 04671 ... 9279377 
Irmgard Tiedemann, Lütjenholm ....................................................................... 04672 ......... 1211 

Ihre Spenden 
Wenn Sie die Arbeit der Kirchengemeinde unterstützen möchten, freuen wir uns  
über Ihren Beitrag auf folgendes Konto :  
Kontoinhaber: Kirchengemeinde Breklum  
IBAN: DE93 5206 0410 5306 4028 28 - BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck, bitte unbedingt angeben:  
Kirchengemeinde Breklum, Gemeindearbeit 

Wir sind für Sie da 

mailto:breklum@kirchenkreis-nordfriesland.de
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19.11. 9.00 Uhr Telefongottesdienst P. Steffen 
19.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag P. Frömming 

22.11. 19.00  Uhr Gottesdienst zum Buß-und Bettag mit Abendmahl in der Kapelle 
des CJK, anschließend Gemeindeversammlung im Lutherhof 

P. Frömming und  
P. Steffen 

26.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag P. Frömming 
03.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Kirchcafé P. Frömming 

10.12. 18.00 Uhr Bibelerzählnacht (siehe S. 3) in der Kirche P. Frömming und  
Jorge Sendler 

17.12. 10.00  Uhr Familiengottesdienst in Almdorf im Dörpshus mit Taufmöglichkeit P. Frömming 
24.12. 14.00 Uhr Familiengottesdienst für Familien mit kleinen Kindern P. Frömming 
 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel P. Frömming 
 17.00 Uhr Christvesper P. Hamann 
 23.00  Uhr Christmette mit den Vocal Singers P. Frömming 
25.12. 9.00 Uhr Telefongottesdienst P. Steffen 
 10.00 Uhr plattdeutscher Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl P. Steffen 
26.12. 10.00 Uhr Musikalischer Weihnhachtsgottesdienst mit dem Posaunenchor P. Frömming 
31.12. 14.00  Uhr Jahresabschlussgottesdienst P. Frömming 
07.01. 10.00 Uhr Gottesdienst P. Steffen 
14.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Steffen 
21.01. 18.00 Uhr  Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl und Kirchcafé im Lutherhof P. Frömming 
28.01. 9.00 Uhr Telefongottesdienst P. Frömming 
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe P. Frömming 

04.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Mitarbeitersegnung und  
Einführung von Jorge Sendler als Kirchenmusiker P. Frömming 

11.02. 10.00  Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P.i.R. Spießwinkel 

14.02. 19.00 Uhr Valentinstags-Andacht für alle Liebenden (siehe S. 17 ) P. Frömming /  
Charlotte Spingler 

18.02. 9.00 Uhr Telefongottesdienst P. Frömming 
 10.00  Uhr Gottesdienst mit Taufe und Kirchcafé P. Frömming 
25.02. 10.00 Uhr Gottesdienst P. Schuchardt 
01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst im Lutherhof (siehe S. 21 ) WGT-Team 
03.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Übergabe der Tauffische P. Frömming 
10.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Nord P. Steffen 

Lütjenholm - Alte Schule  

Högel - Gemeindehaus  

Taufandachten am Sonnabend in der Kirche 

03.12. 10.45 Uhr Gottesdienst P. Steffen 
24.12. 14.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst P. Steffen 
04.02. 10.45 Uhr plattdeutscher Gottesdienst P. Steffen 
03.03. 10.45 Uhr Gottesdienst n.n. 

19.11. 15.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag P. Steffen 
17.12. 14.30 Uhr Familiengottesdienst zum 3. Advent P. Steffen 

24.12. 15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst   Theologiestudent 
Flemming Petersen 

21.01. 11.00  Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Steffen 
18.02. 11.00  Uhr Gottesdienst P. Steffen 

02.12.. - 15.00 Uhr 
P. Steffen 

13.01. - 15.00 Uhr 
P. Steffen 

03.02. - 15.00 Uhr 
P. Frömming 

16.03. - 15.00 Uhr 
P. Steffen 

Gottesdienste 
mit Kirchkaffee  mit Abendmahl  

Telefon-GD 
Einwahl siehe S. 34 

mit Taufen  

Video-Impuls 


